
zum Bebauungsplan "ln den }lerrgottsäckern'' der Ortsgemeinde Meckenhei.m

l Erforderni.s der P]anaufste].luna

Zur geordneten baulichen Entwicklung und F'örderung der Sport--
und Freizei.tei.nri.chtungen in der Gemeinde Meckenhei.m i.st es
erforder].ich, unter Ëi.nbeziehung der verschiedenen Interessen
der jewei.Is zuständigen Trägervereine und Organisationen air
die im F].ächennutzungsplan ausgewiesenen Grün-, Freizei.t- :und
Sportflächen einen Bebauungsplan a:ifzustellen.

Bei. der beabsi.chtlgten Planung ist der vorhandene Bestand an
Einrichtungen bau].scher Art und sonsti.gen Anlagen sowie dle von
den verschiedenen Trägern vorgesehenen Erweiterungen und paul i.chen
Ergänzungen zu berücksichtigen.
E;benno ist c]a"\ Anf(xderu]gen des Landespf]-egegesetzes durch ent-
sprechende Integrierung der Griinordnung i.n den Bebauungsplan
Rechnung zu tragen .
Die Aufstellung des Bebauungsplanes ist i.nsbesondere erfoE'der--
l i.ch, um dle beabsichti.glen Bauvorhaben !n eine langfri.stage
riutzungskonzeption des Gesamtgebi.lees ei.nzufügen.
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und Bestandsangaben

Das Plangebiet erstreckt sich wesel i.ch der Rödersheimer Straße
(K 8), südlich der Marlach und i.st i.m [qorden durch das Grundstück
Plan-Nr. 2197 bzw. durch dle K 9 begrenzt.
Die Flächen befinden sich zum Teil in öffentlichem und pri.vatem
E; lg en t um .

Im Flächennutzungsplan ist di.ese Fläche al# ''Grünfläche - Sport-
platz" ausgewiesen .

Die Aufste].lung des Bebauungsplanes i-st erforderlich, um den
verschi.edenen Trägern der Sporteirlrichtungen geeignetes ortsnahes
Bau[and zur Verfügung zu ste].]en.

Dern Plangebiet zugewandt i.st die f( 8 z.T. mit Geh- und Radweg

und Beleuchtung ausgebaut. Ämtsplan
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Dle Ver und Entsorgungslei.lungen l i.eßen Im vorgenannten Straßen
zug

Das Gelände Ist eben und zum Tei]. bereits mlt Sportlichen An-
lagen ausgebaut. Der vorhandene Baumbestand wird durch die Planung
nicht berührt und i.st im Grtinordnunqsp]an a].s zu erhalten aus-
gewl eßen .

Der Bebauungsplan umfaßt folgende Grundstücke:
P].an-Nr. 2195/2, 2194/2, 2193/8, 2913/1, 2913/2, 2912/6, 2912/8,
2905/2, 2914/2, 2193/7, soli.e Tei]f].ächen der Plan-Nr. 2194/1
und 2195/1. Es wi.rd begrenzt i.m Norden durch das Grundstück
Plan-Nr. 2155/1 sowie di.e Grundstilicke Plan-Nr. 2197, 2198, 2199,
2200/3t 2200/41 2201, 2202t 2203, 2204, 2205, 2206, 2207, 2208,
2209/1.
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Di.e äußere Erschl i.eßung des Gel.endes ist gest.chen. Die innere
Erschl i.eßung erfolgt i.n jewei].i.ger Zuständigkeit der betreffenden
Grundsttiëkseigenttimer. Di.e Parkp]atzf]ächen - öffent].sche -- i.m
Bereü.ch zwischen Handba].Ifeld und vorhandenem Wi.rtschaftsweg
sowie dle Zuwegung werden von der Gemei.nde Meckenhei.m
hergestel l t .

b) Versorgung

Wasser- und Stromversorgung\.: si.nd an di.e vorhandenen Ei.nri.chtungen
in der angrenzenden Rödersheimer Straße angeschlossen. Das Gleiche
gi.]t für d]e Kabe]. und Telefonversorgung.

c ) Entsorgung

Dle vorhanderul Kanäle in den angrenzenden Straßenztlgen sind
zur Aufnahme des Abwassers aus di.ehem Baugebiet ausgelegt.
Dle Müllentsorgung erfolgt durch zentra]e Abfuhr. A].le Grund
stücke werden di.sekt entsorgt.
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Das Plangeblet wi.rd entsprechend der vorgesehenen Zweckbe
stimmung Sport als Sondergebi.et (SO) festgesetzt.
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Da dle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsberechtigten bekannt
sind und Gelegenheit hattenl im Rëihmen des Verfahrens ihre Wunsche
zur baulichen Nutzung Vorzubrlngeri, si.nd bauliche Anlagen nur
Innerhalb der ausgewi.ebenen Überbaubaren Flächen zulässi.g
Das Maß der baullchën Nutzung wurde i.n Abstimmung mi.t den Betrof-
fenen festgelegt.
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Da di.e Anlagen z.T. bereits i.ntensiv eingegrünt si.nd, auch mit
großkroni.gem Baumbewuchs entlang der Mara.ach, der durch ein
Erhaltungsgebot geschützt und durch die Festsetzung ei.nes'
Pflanzgebotes zu ergänzen Ist, besteht VOR di.esel Seite ei.ne
gute Elnbi.ndung in die Landschaft.

Hansi.chtllch der .Eingriinung und sonsti.ger landespflegeri.scher
Belange sind detail i.erte F'estsetzungen im Grünordnungsplan
getroffene der in den Bebauungsplan integriert ist.
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Dle äußere Erschließung des Gebietes i.st vorhanden. Ftlr di.e
innere Erschl i.eßung und Gestaltung der Öffent].i.chen Flächen und
Parkplätze werden di.e der Gemeinde verblei.bender Kosten auf
ca. DM 30. 000,-- geschätzt.
Die Flächen innerhalb des Gebt.eyes ,befinden si.ch in Jeweiligem
E:lgentum der Einrichtungsträger; pine Öffent]iche Um].eäung ist
daher nicht mehr erforder].i.ch.

Aufaes tel l t

Meckenheiml im Januar 1984

Die öffentliche Auslegung der Begründung wurde mit dem Bebauungs
plan ''ln den Herrgottsäckern" durchgeführt.
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